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- Der Vorsitzende - 
   

 
Laubach, 31.08.2007 

 

 

An den 

Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Laubach 

Alfred Schäfer 

 

Rathaus 

Friedrichstraße 11 

35321 Laubach 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

 

wir bitten Sie, den nachstehenden Antrag zur Beratung und Abstimmung zu stellen. 

 

Die FDP-Stadtverordnetenfraktion beantragt, die Stadtverordnetenversammlung möge 

beschließen: 

 

1. Der Magistrat der Stadt Laubach wird beauftragt, sich mit den Städten 

Hungen und Grünberg in Verbindung zu setzen, um ein gemeinsames 

Konzept zur sinnvollen Radwegevernetzung der drei Kommunen zu 

erarbeiten. Dabei soll insbesondere geprüft werden, inwieweit eine 

durchgängige Radwegverbindung entlang der stillgelegten Bahntrasse 

realisiert werden kann, um so eine Verbindung zwischen der 

Fahrradregion Wetterau und dem Vulkanradweg herzustellen. 

2. Des weiteren wird der Magistrat beauftragt, sich dafür einzusetzen, dass 

die bereits zugesagten Mittel des Landes Hessen für das erste Teilstück 

von Laubach nach Freienseen nach wie vor zur Verfügung stehen und 

darüber hinaus für die weiteren Teilstücke Mittel vom Land bereitgestellt 

werden. 

 

Die Ergebnisse werden der Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung vorgelegt. 
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Begründung: 

 

Bereits in der vergangenen Legislaturperiode hat die Stadtverordnetenversammlung einen 

Grundsatzbeschluss zum Bau eines Radweges entlang der alten Bahntrasse zwischen Laubach und 

Freienseen gefasst. Dieses Teilstück war für die FDP als erster Schritt gedacht, das Land Hessen 

hat zur Realisierung des Projektes bereits Mittel zugesagt. Die Mehrheit dieser Legislaturperiode 

hat die Umsetzung jedoch verschoben. 

Ungeachtet des Beschlusses der Laubacher Stadtverordnetenversammlung zur Verschiebung der 

Umsetzung im Herbst 2006 haben die Städte Grünberg und Hungen ihrerseits vermehrt Aktivitäten 

zum Radwegebau gestartet. Die angedachten Projekte in Grünberg und Hungen, für die ebenfalls 

Förderbescheide aus Wiesbaden vorliegen, ergänzen sich nicht nur hervorragend mit dem 

geplanten Radweg zwischen Laubach und Freienseen. Vielmehr bieten sie nun sogar die Chance 

eines Lückenschlusses zwischen Hungen, Laubach und Grünberg. Aufgrund der Lage der drei 

Städte könnte dieser Lückenschluss auch die Verbindung zwischen der infrastrukturell gut 

ausgestatteten Fahrradregion des Wetteraus mit dem gut angenommenen Vulkanradweg schaffen. 

Damit würden nach Ansicht der FDP die Möglichkeiten für Laubach im Fahrradtourismus erheblich 

erweitert. 

Die Entwicklungen in Hungen und Grünberg waren zum Zeitpunkt der Entscheidung der 

Verschiebung des ersten Teilabschnittes zwischen Laubach und Freienseen so nicht absehbar. 

Daher beantragt die FDP aufgrund dieser aktuellen Entwicklungen in Grünberg und Hungen die 

Aktivitäten in Laubach wieder aufzunehmen, um mit den Nachbarkommunen ein gemeinsames 

Konzept zu entwickeln und die Aktivitäten im Radwegebau abzustimmen. 

 
 
 

 
 

              Tim Metje 
    -Fraktionsvorsitzender- 

 
 
 

 
 

 


